
Mein SuperTester - Testbericht

der siebte Testmonat

Testmaschine: PFAFF creative sensation pro mit Stickmodul

Art der 

Testmaschine:

Näh- Stickkombination 
Es werden insgesamt 10 verschiedene Nähmaschinen, 
Näh-/Stickkombinationen sowie eine Stickmaschine getestet

Testzeitraum: 22. Mai – 19. Juni

Tatsächliche 

Testzeit:

~15 - 20 Stunden habe ich an der Maschine gesessen, dabei aber mehr
zugeschnitten und gesteckt,…

Testprojekt(e): nicht dehnbare Stoffe: 
Urshult (Tasche nach farbenmix)
Sonnenhüte (u.a. Baby Sunbonnet nach Purl Soho)
Kissenhülle (selbstgebastelt)
Versch. Stickdateien der Maschine 

dehnbare Stoffe: 
Kapuziert 4 us (leni pepunkt)
Stickdatei der Maschine
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Erster Eindruck: Zwei „handliche Kartons“ in denen sich die Nähmaschine und die 
Stickeinheit befinden. 
Die modern schwarz- weiß gehaltene kompakte Maschine besticht 
durch ein riesiges Display und bringt viele Füßchen, einen Kniehebel 
sowie ein breites Fußpedal mit. 
Das Pedal wurde diesmal durchgängig benutzt. Der Start-Stopp-Knopf 
fand seine Verwendung diesmal nur zum Sticken. 
Die meisten kleinen Zubehörteile lassen sich in den Fächern am 
Anschiebetisch einsortieren, so dass beispielsweise die Füßchen, Spulen
und der Nahttrenner immer griffbereit liegen.
Die Zubehörteile zum Sticken finden in einem Extra -Fach im Stick-
Anschiebe-Tisch Platz.
Die Stickeinheit ist riesig,... mein Näh-Schreibtisch reichte mit Mühe
und Not aus. Dafür hat man mit dem größten beiliegenden Rahmen eine
Stickfläche von 360 x 200. Wahnsinn!!! Braucht man das wirklich?

Bedienungsanleitung: Die Bedienungsanleitung ist ein praktisches Ringbuch, das ich auch 
immer mal wieder zu Rate gezogen habe, wenn ich mit lerning by doing 
nicht weiter kam. 
Außerdem gibt es eine Hilfefunktion im Display.
Neben der Bedienungsanleitung gibt es ein weiteres Heft mit allen 
Maschineneigenen Stickmustern. Dies Heft hat leider keine 
Spiralbindung, dafür werden die Stickmuster dort mind. im Verhältnis 
1:2 abgebildet werden meist sogar 1:1.  Außerdem werden Farb- und 
Nadelwechsel (Cutwork) hier gezeigt.

Bedienung: Das Ein- und Ausschalten wird wie üblich über einen seitlichen Knopf 
geregelt. 
Für das über das Display gewählte Stichmuster lassen sich über 
weitere Touchfelder Länge und Breite bzw. Position und Fadenspannung
sowie Nähfußdruck verändern. Hierzu nutzt man entweder einfach 
seine Finger oder den beiliegenden „Stift“ . 
Praktisch finde ich besonders bei Overlock und Zierstichen, dass zu 
jedem Stich im Display der empfohlene Nähfuß angezeigt wird.

Die Nähgeschwindigkeitsregelung ist genau wie bei der Pfaff 
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Performance 5.0. Allerdings habe ich diesmal mit dem Pedal gearbeitet,
so war das Problem mit dem Schnell-Start nicht so gravierend.

Leider konnte ich nicht viele verschiedene Stiche testen, ich brauchte 
meist nur gerade und Overlock- Stiche in unterschiedlicher Breite, 
Länge und Position. Aber auch Fadenspannung und den Nähfußdruck 
habe ich bei Bedarf geändert.
Die verschiedenen Füße kamen dabei ebenso zum Einsatz.

Zum Sticken musste nur die Stickeinheit angeschoben 
Der Stickfuß wird an die Nähfußstange angebaut. Das ist etwas 
„friemelig“

Über das Display gelangt man ins Stickmenü und kann dort zwischen 
Alphabete, Maschinen internen 
Mustern und externen Dateien vom USB-Stick wählen.
Das Anschließen der Stickeinheit ist schnell gemacht und auch wenn 
das Anbauen des Stickfußes etwas Fingerfertigkeit benötigt wird 
problemlos aus der Nähmaschine eine Stickmaschine. 

nicht dehnbare 
Stoffe: 
* Urshult
   (Tasche farbenmix)

* Sonnenhüte 
   (u.a. Baby Sunbonnet  
          nach Purl Soho)

* Kissenhülle
   (selbstgebastelt)

* Versch.
   Stickdateien der
   Maschine 

Da Taschen meine große Nähleidenschaft sind, musste natürlich wieder 
ein solches Projekt umgesetzt werden. Diesmal war es die Urshult 
(farbenmix) festem Möbelstoff (Ich denke so eine Art Alcantara). 
Bei diesem Projekt
überzeugten die sauberen
geraden Nähte der
BlindstichFuß beim knapp
kantigen Absteppen. Die
Maschine hat sogar bei 6
Lagen Möbelstoff plus 4
Lagen Baumwolle, die
teilweise auch noch mit
Vlieseline verstärkt waren,
ohne Murren sauber genäht.

Das gibt einen dicken PLUSPunkt! 
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Außerdem entstanden drei Sommer-Sonnen-Hüte aus dünner 
Baumwolle. Einer für mich, zwei für meine kleine Nichte. Bei der dünnen
Baumwolle passte erst mal weder der Füßchendruck noch die 
Fadenspannung. Als ich da die richtigen Einstellungen gefunden hatte, 
waren die Hüte schnell genäht und am Rand sauber mit dem 
Blindstichfuß abgesteppt.
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Desweiteren entstand 
eine Kissenhülle mit
Hotelverschluss 
aus Baumwolle. 
Auch hier wurden die 
runden „Fenster“ mit 
dem Blindstich-Fuß
abgesteppt und die
Hotelverschluss-Kante 
mit einem Zierstich
versäubert.

Gestickt habe ich mit 
dieser Maschine erst 
am Ende der Testzeit. 
Dabei habe ich die 
maschineneigenen 
Stickmuster genutzt 
und zum Teil kombiniert.
Die Ergebnisse gefallen 
mir sehr gut. 
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Ein besonderes Erlebnis war dabei die Cut-Work Datei. Schon ein 
komisches Gefühl, wenn die Maschine plötzlich Löcher in den Stoff 
sticht/stickt.
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dehnbare Stoffe: 
* Kapuziert 4 us 
   (leni pepunkt)
* Stickdatei der   
   Maschine

Dehnbare Stoffe sind immer wieder eine Herausforderung...
Aber Herausforderungen sind genau das richtige für den 
SuperTest. Diesmal wurden wurden ein Sweat-Stoff und ein Jersey zu 
einem Kapuzenpulli vernäht. 

Der Overlock-/Blindstich-Fuß leistete bei dem Pulli mit der richtigen 
Fadenspannung und dem richtigen Nähfußdruck perfekte Dienste. 

Einzig und allein das Absteppen an der Kapuze hat auf der 
Unterfadenseite nicht zu einem schönen und perfekten Ergebnis 
geführt. Natürlich gerade bei der einzigen beidseitig sichtbaren Naht. 
Ich kann trotzdem ganz gut mit dem Endprodukt leben.
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Auch das Sticken habe ich auf Jersey ausprobiert. Dafür habe ich auch
ein Muster der Maschine genutzt und ein Stück Jersey mit Avalon Film 
in den kleinen Rahmen gespannt. 
Das Ergebnis war doch sehr verzogen,... war das Muster zu kompakt?
Hätte etwas mehr Stickvlies den Verzug verhindert?
Ich weiß noch nicht die richtige Lösung und zum großen Ausprobieren 
fehlte leider die Zeit.
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Kleine Tests: Knopflöcher hab ich mal wieder getestet, und musste feststellen, dass 
eine Stofflage zu dünn ist, ein Verstärken mit Vlies oder mehere 
Stofflagen im Bereich des Knopfloches führen zu einem guten 
Ergebnis.
Den Stichabstand habe allerdings immer regulieren müssen.
Toll fand ich auch, dass Knopflöcher exakt dupliziert werden, sobald 
man das erste Knopfloch programiert hat.

Extrabreite Zierstiche habe ich in paar getestet. Die getesteten 
Stiche haben mich nicht auf Anhieb überzeugt, sie waren etwas 
verzerrt. Vielleicht lag es an der mangelden Stoffführung meinerseits...
ich vermute aber es war die Wahl des Stoffes, denn bei einem weiteren
Test mit anderen Stoff war das Ergebnis viel sauberer.
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Was Negatives: Ich hatte wieder zu wenig Testzeit oder doch einfach zu viele andere 
Dinge um die Ohren ;-)

Die Rückwärts-Nähfunktion ist irgendwie nicht so ganz nach meinem 
Geschmack, da die Funktionstaste erst bei zweimaligen Druck das 
Rückwärtsnähen auslöste, wollte man wieder vorwärts nähen musste 
man wieder zweimal drücken,...

Häufig zog der Faden nach dem Beenden einer Naht aus der Nadel.
Das war in Kombination mit einem etwas störischen Einfädler sehr 
anstrengend.

Was sagt die Oma: Leider mal wieder nichts,… 
Meine Oma habe ich in diesem Testzeitraum zwar besucht
 allerdings für einen gemütlichen Spieleabend und nicht zum Nähen.

Fazit: Mich hat die Maschine, in ihrer Arbeitsweise sowie mit dem schnellen 
Umbau zur Stickmaschine überzeugt.
Klar ich habe nur einen ganz kleinen Teil der Möglichkeiten getestet, 
aber als Näh-/Stickkombination fällt sie genau mein Beuteschema, so 
dass sie allein dadurch Punkte sammelt...
Die drei verschiedenen Rahmen lassen viel mehr Spielraum als meine 
eigene Brother mit dem 10x10 Rahmen. 

Aber,... ja auch hier gibt es wieder ein Aber.

Die Maschine ist einfach eine Nummer zu groß für mich, sowohl von den
Ausmaßen mit der Stickeinheit als auch vom Preis, der mit über 7000 € 
schon utopisch ist.

Die Bedienungsprobleme, die ich unter „Was Negatives“ angesprochen 
habe, würde man allerdings sicherlich mit etwas mehr Übung in den 
Griff bekommen.
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